
Stadt Plauen
Geschäftsbereich ll
Bürgermeister

Herrn Oberbürgermeister
Ralf Oberdorfer

im Hause

Plauen, 06 Sep. 20'18

stellurtgnahme zum Antrag der spD/Grüne Fraktion, Reg.-Nr. 303-1g, vom 21 .0g.201g
zur Einrichtung einer themenspezifischen AG,,Kleingäi,ner*

Der Oberbürgermeister-wird beauftragt, befristet eine themenspezifische Arbeitsgruppe
,,Kleingärtner" einzurichten' Die Stadivenraltung und der Stadirat haben hierzu Mitgli"de..ubenennen' Mindestens soll der RegionalverbanJ"Vogfländische Kleingärtner e. V.,, einbezo-gen werden und Mitglieder benennen.
Folgende Aufgaben werden der Arbeitsgruppe übertragen:
- Abschließende Bearbeitung der Kleinglrtenentwicklu-ngskonzeption als Gesamtbeschluss
(Teil 1+2)

- Uberarbeitung des Generalpachtvertrages
- Bedarfsanmeldung Haushaltsplanentwurf 201 g
- Voraussetzungen für Kleingartenvereine zur Beteiligung an den Wochenmärkten

Die Arbeitsgruppe soll dem Stadtrat und seinen Ausschüssen Ergebnisse bis Dezember 201gvorlegen.

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

zum oben genannten Antrag der SPD/Grüne Fraktion nehme ich wie folgt Stellung:

Bereits seit 2 Jahren arbeiten die Vertreter des Verbandes Vogfländischer Kleingärtner und diestadtverwaltung im Rahmen einer Arbeitsgruppe an der Ersteilung des Kleingartenkonzeptes konstru-
ktiv zusammen- Die Arbeitsgruppe dient zlr Abstimmung der Bausteine des Konzeptes. Der 1. Teil(Analyse und Zielstellungen) konnte in Konsens erarbeitet werden und er wird im Sbptember 2018
dem Stadtrat zur Beschlussfassung vorgelegt.

Der Arbeitsgruppe gehören zurzeit keine Stadträte an. Mit der Beschlussfassung, die den prozess derKonzepterstellung anschließt, hat der Stadtrat im wesenilichen die Aufgabe, die"interschiedlichen
lnteressen - nicht nur. von den Kleingärtnern - abzuwägen und einen ln-teressenausgleich vorzuneh-men' Um dieser Abwägung nicht vorzugreifen. wird emlfohlen, interessierte Stadträte mil einemBeobachterstatus zu der nichtöffenfl ichlagenden ArbeiisgruppL zu entsenden.

Die im Beschlusstext des Antrages aufgeführten Aufgaben, die der Arbeitsgruppe übertragen werden
sollen, erzeugen zum Teil lnteressenkonttlt<te bzw. wTdersprechen der Gemeindeordnung desFreistaates Sachsen:

Nach $ 76 (1) der Sächsischen Gemeindeordnung leitet der Bürgermeister den Entwurf der Haushalts-
satzung dem Gemeinderat zu. Nach $ 17 der Gesihäftsordnung des plauener Stadtrates ist jedes
Mitglied des Stadtrates berechtigt. Anlräge zu jeden Verhandluigsgegenstand zu stellen.
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Dieses Recht kann jedoch nicht auf eine Arbeitsgruppe übertragen werden. Der Oberbürgermeister

kann auch nicht pei Beschluss verpflichtet werden, die Bedarfsanmeldung einer Arbeitsgruppe

,,Kleingärtnef'füi den Haushaltsplanentwurf 20'19 entgegenzunehmen und in seinen Haushaltsplan-

entwurf einzuarbeiten.

Auch der Auftrag des Stadtrates an die Verwaltung, den Generalpachtvertrag in einer gemeinsamen

Arbeitsgruppe rit d"r Vertragspartner zu überarbeiten, würde lnteressenkonflikte erzeugen, da

Verträgä übiicherweise erst nach solchen Verhandlungen zu Stande kommen, wo die Vertragspartner

durch ünterschiedlichen bzw. gegensätzlichen lnteressen geleitet werden.

Fazit:
Die Verwaltung empfiehlt, den Beschlussvorschlag wie folgt zu modifizieren:

Der OberbürgÄrmeister wird beauftragt, die Mitarbeit der Venrnaltung an der bereits eingerich'
teten Arbeitsgruppe der Kleingärtner zur Abstimmung der Kleingartenentw_icklungskonzeption

weiterhin abzusichern. Die Organisation und Abwicklung sowie die Federführung des

Gremiums soll unter der Leitung des Regionalverbandes der Kleingärtner e' V. erfolgen.

Mit freundlichen Grüßen

Levente Särközy


